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Zähne retten – Zähne schützen: Zahnrettungsboxen an Thüringer 
Schulen flächendeckend einführen

Zum Antrag der Fraktion der FDP – Drucksache 5/1298 -

Frau Präsidentin, meine Damen und Herren, der Vorschlag der FDP-Fraktion ist durchaus 
sinnvoll und annehmbar. Ich denke, darüber sind wir uns alle einig, dass es da 
handwerkliche Mängel gibt. Fragen gibt es nur, wenn man sich beispielsweise mal 
beschäftigt mit der Internetseite zahnunfall.de. Dort wird die Vorgehensweise dargestellt: 
1. Zahn suchen, 2. Zahn in Nährmedium geben. Was dort als ungeeignetes Mittel zur 
Aufbewahrung des Zahns aufgeführt wird, ist unter anderem Trockenheit, Wasser und 
Speichel. Das gibt einem doch ein bisschen zu denken.
Wir als LINKE sind natürlich auch für den Antrag und wir würden gern noch einen 
Ergänzungsantrag stellen: Wir würden eine Landeszahnfee gern berufen, möglicherweise 
in Person der Gesundheitsministerin, das würde ja auch passen, und plädieren auch für 
die Annahme des Antrags.

(Beifall DIE LINKE)


